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KirA – Kollektenwesen

netKIM Kirchliches Meldewesen

Im Leben eines jeden Menschen gibt es zahlreiche Veränderungen. Ob Hochzeit,
Geburt eines Kindes oder einfach nur ein Wohnortwechsel – die Anlässe sind vielfältig.
All dies zu dokumentieren ist Aufgabe der öffentlichen Verwaltung und nicht in jedem 
Bundesland auf die gleiche Weise gelöst. Die Kirchen verwaltung muss diese vom
Leben bestimmten Änderungen für die eigene Arbeit ebenfalls berücksichtigen und
– ent sprechend der gesetzlichen Vorgaben – Daten mit den Kommunen austauschen.

Welche Anforderungen muss die Software lösung erfüllen?

n   Bereitstellung aktueller Informa­
tionen zu allen personenrelevanten 
Fragen aus dem kirchlichen 
Meldewesen, zum Beispiel:

 •  Dokumentation von kommunalen 
und kirchlichen Veränderungen
(Wegzug, Zuzug, Eheschließung, 
Taufe u. a.)

 •  Auswertung von Geburtstagen, 
Zuzügen, Amtshandlungen u. a.

 •  Erfassung von Taufe,
Erstkommunion, Konfirmation, 
Trauung u. a.

 •   Wahlunterlagen für kirchliche 
Gremien

Welche Anforderungen muss die Software lösung erfüllen?

n   n   sichere und zuverlässige
Datenhaltung

n   Einhaltung der gesetzlichen 
Datenschutzrichtlinien

n   schnelle Anpassungen an
veränderte gesetzliche Rahmen­
bedingungen

n   einfache, intuitiv verständliche 
Benutzeroberfläche

n   flexible Statistikfunktion
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Verwaltung
Verwaltung der Kollektenzwecke und Empfängerkonten

Kollektenplan
Stufenweise Erstellung und Pflege Kollektenplan (Landeskirche gmittlere Ebene g Kirchengemeinde)

Kollekte
Kollektenblatt druckengKollekte durchführen gErgebnisse erfassen g Kollekte & Kollektenblatt bei der Bank einreichen

Verbuchung
Elektronische Verbuchung der Kollekte je Kirchengemeinde und Zweck, Weiterleitung an den Kollektenzweck

Auswertung
Kollekten je Organisationseinheit oder Kollektenzweck, Differenzliste

Anforderungen an das Kollektenwesen

n	 Was eine Softwarelösung für das 

kirchliche Kollektenwesen können 

muss, ist schnell umrissen: Die mit der 

Kollekte verbundenen Verwaltungsab-

läufe sollen soweit wie möglich 

vereinfacht und automatisiert werden. 

Gleichzeitig sollen alle beteiligten 

Stellen (Kirchengemeinden, Kirchen-

kreise und Landeskirche) möglichst 

reibungslos und ohne Doppelerfassung 

von Daten zusammenarbeiten können. 

n	  Das KirA-Modul Kollektenwesen 

unterstützt alle Arbeitsschritte von der 

Planung über die Durchführung und 

Verbuchung bis zur Auswertung der 

Kollekten. Sowohl die Arbeit auf 

Gemeindeebene wie auch in Kirchen-

kreisamt und Landeskirche wird 

unterstützt. Unnötige Doppelarbeiten 

werden vermieden. Die Vorgänge 

werden soweit möglich automatisiert. 



Planung der Kollekte

Ob freie, Wahl-, Pflicht- oder Split

kollekten: Die richtige Planung ist  

entscheidend für den weiteren Ablauf  

von Durchführung, Verbuchung und 

Auswertung der Kollekten. 

Die Planung der Kollekten erfolgt 

stufenweise. Einmalig pro Jahr werden die 

Kollektenpläne durch die Landeskirche 

erfasst und an die mittlere Ebene (z.B. 

Kirchenkreisamt) und darauffolgend an die 

Kirchengemeinden freigegeben. Kirchen-

gemeinden können den vorgegebenen 

Kollektenplan individuell um eigene 

Kollekten ergänzen oder Termine 

innerhalb des laufenden Jahres tauschen.

Durchführung der Kollekte

Auch bei der Durchführung der Kollekte 

liefert die Software Unterstützung – von 

der Erfassung der Beträge in KirA-Kollek-

tenwesen bis zur Einzahlung der Kollekten 

und Klingelbeutel bei der Bank. Enthalten 

ist dabei auch der Druck eines Kollekten-

blatts für den jeweiligen Gottesdienst, 

inklusive vorcodiertem Überweisungsträger 

zur Einzahlung bei der Bank. Dies erlaubt 

die eindeutige Zuordnung der Kollekten- 

Klingelbeutelzahlung zu einem Gottes-

dienst und damit einem Kollektenzweck.

Verbuchung der Kollekte

Ausgehend von den vorcodierten 

Kollekten- und Klingelbeutelzahlungen 

erfolgt an zentraler Stelle die automatisier-

te Verbuchung der eingezahlten Beträge. 

Ebenso wird eine zeitnahe Weiterleitung 

der Kollekten an den Kollektenzweck –  

anhand elektronischer Gutschriftdateien 

unterstützt. 

Im Rahmen der Verbuchung wird jede 

Zahlungsbewegung dokumentiert und 

kann für spätere Recherchen eingesehen 

und ausgegeben werden.

Auswertung der Kollekte

Im Rahmen dieses Teilmoduls ist eine 

Auswertung der Kollektenbeträge nach 

Kirchengemeinde oder nach Kollekten-

zweck möglich.

Zudem lassen sich Differenzlisten, zur 

Aufzeigung von Zählfehlern, erstellen.

Verwaltungsfunktionen

Ergänzt wird die umfassende Funktionalität 

von KirA – Kollektenwesen durch 

praxisgerechte Verwaltungsfunktionen. Auf 

intuitive Weise lassen sich damit Kollekten-

zwecke und Empfängerkonten in einem 

landeskirchenweiten Pool verwalten und 

– falls gewünscht – auch Abkündigungs-

texte erfassen. 
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KirA-Kollektenwesen Verwaltung Kollektenzwecke



KirA – Kollektenwesen
Die Fakten sprechen für KirA-Kollektenwesen 

Wesentliche Merkmale im Überblick:

n	Die Software ermöglicht eine einfache 
Abstimmung bei Planung und Durchfüh-
rung von Kollekten über die verschiede-
nen beteiligten Ebenen hinweg – von 
der Kirchengemeinde über den 
Kirchenkreis bis zur Landeskirche. 

n	Doppelarbeiten und daraus häufig 
resultierende Fehler werden damit 
vermieden, der Verwaltungsaufwand 
sinkt. 

n	Zeitnahe Weiterleitung der Kollekten  
an den Kollektenzweck.
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